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„Da pries ich die Freude;  
denn es gibt für den Menschen kein Glück unter der 

Sonne, es sei denn, er freut sich.  
Das soll ihn begleiten während der Lebenstage,  
die Gott ihm unter der Sonne geschenkt hat.“  

(vgl. Kohelet 4,17) 
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     Impuls

Im Juli gibt es für unsere GdG zwei bedeutsame 
Namenstage. Am 18. Juli ist der Gedenktag des 
Hl. Arnoldus und am 26. Juli ist das Fest des Hl. 
Joachim und der Hl. Anna, der Eltern von Maria 
und damit der Großeltern Jesu.

Mit meinen Großeltern verbinde ich sehr positive 
Erinnerungen: wenn beide Großväter von ihrem 
Leben, von “früher” erzählten, so war das für 
mich spannend etwas aus einer Zeit zu erfahren, 
die ich sonst nur aus dem Geschichtsunterricht 
kannte, oder wenn die eine Großmutter immer 
etwas Süßes für meine Geschwister und mich 
im Schrank hatte oder die andere uns mit einer 
großen Pfanne mit Scheibenkartoffeln erwartete, 
so waren das nur wenige Beispiele für die Liebe 
und Geborgenheit, die ich durch sie alle erfahren 
habe. Es war schon ein großes Geschenk, wie sehr 
und wie lange sie Anteil an meinem Leben ge-
nommen haben (und es sicherlich von woanders 
her immer noch tun).

Auch heute spielen Großeltern in den Familien 
eine wichtige Rolle. Sie sind “dicke Freunde” 
ihrer Enkel oder die “Familienfeuerwehr”, wenn 
die Kita geschlossen ist oder sie sind regelmäßig 
eingebunden in die Betreuung der Enkel. Sie sind 
nach den Eltern wichtige Bezugspersonen für die 
Enkelkinder und können ihr Leben sehr prägen. 

Innerhalb unserer Gesellschaft haben sie eben-
falls eine große Bedeutung: “Großelternschaft ist 
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Spenden zur Deckung der 
Kosten werden dankbar entgegen 
genommen.  
Konto: Kirchengemeinde  
St. Joachim und St. Peter 
IBAN DE 21 39550110 0049303183

Messbestellungen 
Telefon: 02421-920190
Konto:  Kirchengemeinde  
St. Joachim und St. Peter  
IBAN DE 72 39550110 1201341680

Spendenkonto für den  
Kleiderladen, die Lebensmittel- 
ausgabe und das Nähcafe
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Unterstützung:

Fritz-Erler-Str. 40 | 52349 Düren
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wir produzieren mit FSC-zertifizierten 
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der soziale Kitt zwischen den Generationen 
und die Brücke zwischen Vergangenheit und 
Zukunft” (Katharina Mahne, Soziologin). 

Und auch in puncto Glauben sind Großeltern 
oft wichtig: vielleicht durch gemeinsames 
Tischgebet oder dem Erzählen biblischer 
Geschichten oder dadurch, dass sie sich den 
Fragen ihrer Enkel nach Gott und dem Sinn 
des Lebens stellen.... So können sie auch zu 
Weggefährten des Glaubens für ihre Enkel 
werden.

Wenn es in unseren Familien solche Groß-
eltern gibt, so ist das für alle ein wertvoller 
Schatz. 

So kann uns das Fest des Hl. Joachim und der 
Hl. Anna neben ihrer Verehrung auch ein An-
lass dafür sein, die Großeltern zu würdigen 
und Ihnen zu danken!

Maria Buttermann

Fotos: Marjon Besteman, Aline Dassel auf pixabay.de
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TITELTHEMA

Sommerzeit - Ferienzeit
Ausruhen, Chillen, Regenerieren

Ein gehetzter Blick auf die Uhr. Zum Bus rennen. Auf der Fahrt 
die neuesten Nachrichten checken. In der Arbeit von Meeting zu 
Meeting hasten. Nach Feierabend durch den Supermarkt sprin-
ten. Parallel dazu telefonieren. Nach dem Abendessen fix die 
Yoga-Übungen machen, für einen gesunden Lebensstil. Danach 
schnell fünf Stunden Powernapping. Und am nächsten Morgen 
weiterrennen – im Hamsterrad. Ein Leben im Dauerlauf? Im 
Stress? Ohne Zeit?
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Was ist mit der spontanen Tasse Kaffee mit einer Freundin? 
Was, mit dem langen, tiefgründigen Telefonat am Sonntagnachmittag mit 
einem alten Bekannten? 
Was, mit den ausgedehnten Spaziergängen ohne Ziel, einfach mal so?

Die Ferienzeit, der Sommer, der Urlaub ... jetzt ist doch die Zeit einen Halte-
punkt zu machen, aber bitte ohne Stress. 

Wirklich  kurz inne zu halten. Zu reflektieren. Sich bewusst zu machen, wie 
wertvoll Zeit ist. Sich zu überlegen, ob es Sinn macht, sie mit Terminen voll-
zustopfen? Oder, ob es sich lohnt, die Bremse zu ziehen, sich mehr Zeit zu 
nehmen, für eine Weile auszusteigen, sich treiben lassen, wie die bunten 
Seifenblasen auf dem Foto nebenan und ...

NEUES WAGEN

Offen bleiben, Neues wagen

und nach Unbekanntem fragen.

All die altvertrauten Sachen

mal auf neue Weise machen.

Augen auf, genau hinsehen,

auch mal neue Wege gehen.

Richtung ändern, Zickzack laufen

und gemütlich dann verschnaufen.
(von Gisela Baltes, www.impulstexte.de)

In diesem Sinne wünscht die Pfarrbriefredaktion einen erholsamen Monat Juli.

(Quelle: Pfarrbriefservice.de,  G. Funk)
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Fronleichnam in unserer GdG
Rückblick und Dank
Im vergangenen Monat konnten wir in Arnoldsweiler das Fronleichnamsfest 
begehen. Unser ‚Dom der Dürener Lande‘ war so gut gefüllt wie schon lange nicht 
mehr. Petrus war auch gnädig mit uns, bei strahlendem Sonnenschein konnten 
wir durch Arnoldsweiler ziehen. Wir vom Pfarreirat waren positiv überrascht, wie 
viele anschließend noch den Weg zur Begegnung an der Arnolduskapelle gefun-
den hatten.

Wir möchten auf diesem Wege Allen herzlich danken, die zum Gelingen des Fe-
stes beigetragen haben. Ohne die vielen helfenden Hände wäre die Durchführung 
nicht möglich gewesen. 

Unser Dank geht an:
- Alle involvierten Hauptamtler, 
- Familie Schleker und die kfd-Arnoldsweiler für die Gestaltung der beiden 
 Segensstationen, 
- den Löschzug Arnoldsweiler und Herrn Bendel für die Sicherung der 
 Prozession,
- die Schützenbruderschaften, besonders an die vier Arnoldsweiler   
 Schützen, die den Himmel getragen haben,
- den Kirchenchor und das Blasorchester,
- die Lektorinnen, Vorbeterinnen und Kommunionhelfer,
- die Messdienerinnen und Messdiener,
- die Kommunionkinder und
- den Pfarreirat Arnoldsweiler.

Danken möchten wir auch Allen, die so kräftig mitgesungen und gebetet haben 
und denen, die Ihre Häuser so schön geschmückt haben. Ein herzliches Danke-
schön geht nach Jülich an Pfr. James Victor, der so kurzfristig für unseren erkrank-
ten Pastor Norbert Glasmacher eingesprungen ist.

Für den Pfarreirat

Kilian Inden
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Fotos: Roswitha Reimer
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mit Fr. Meisenberg aus Geich
„Besuchsdienst ist Caritas vor Ort“

Frau Meisenberg, wie lange sind sie 
schon in der Caritasarbeit tätig und was 
sind ihre Aufgaben in ihrem Dorf?  

Ich bin zunächst 15 Jahre im Birkesdor-
fer Krankenhaus in der Geriatrie tätig 
gewesen. Seit 20 Jahren bin ich für die 
Pfarrcaritas Geich aktiv. Meine Aufgabe 
ist es, alte und kranke Menschen zum 
Geburtstag und vor Ostern und Weih-
nachten zu besuchen. Ich mache das 
alleine, es ist schwierig neue Ehrenamt-
liche zu finden.

Gibt es ein besonders schönes Erlebnis, 
an das sie sich erinnern?

Persönlich die Geburt meiner Kinder. 
In der Caritasarbeit treffen wir uns ein-
mal im Monat in der Caritaskapelle in 
Düren zur Mediatation und zum Aus-
tausch, das ist wunderschön. Da sind 
alles nette Leute und man trifft Gleich-
gesinnte. Ein tolles Erlebnis war auch, 

Frau Klara Meisenberg ist 82 
Jahre, verwitwet und hat 4 Kin-
der. 
Mit ihrer Tochter Ricarda und 
einigen Tieren lebt sie im Ort 
Geich, wo sie auch für die Cari-
tasarbeit verantwortlich ist.

als meine Tochter in Lourdes zur Kom-
munion gegangen ist. 

Haben Sie Hobbies?

Mein schöner Garten und meine Tie-
re (es sind 2 Esel, 5 Kamerunschafe, 
15 Hühner und 2 Laufenten, siehe 
Fotos). Die nehmen natürlich viel Zeit 
in Anspruch. Es kommen auch vie-
le Menschen, besonders Kinder, die 
Tiere gucken und manchmal werden 
auch Futterspenden abgegeben. Dann 
Handarbeiten. Und abends einen schö-
nen Film gucken.
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Lesen Sie und würden Sie uns ein Buch 
empfehlen?

Ich lese zur Zeit die Lebensgeschichte 
der Queen. Kann ich nur empfehlen.

Was müßte sich in der Kirche vor Ort 
oder in Deutschland ändern?

Ich würde mir wünschen, dass es in 
Echtz einen behindertengerechten Auf-
gang zur Kirche gibt (meine Tochter sitzt 
im Rollstuhl).  Wir fahren daher mei-
stens nach Gürzenich zur Kirche, weil es 
dort eine Behindertenrampe gibt. 

Mit wem würden Sie gerne einmal zu 
abend essen? 

Mit Barack Obama. Wenn ich den Mann 
sehe, geht mir das Herz auf. Ich war 
auch froh, dass ein Farbiger einmal an 
der Regierung war. 

Frau Meisenberg, vielen Dank für das 
Interview und alles Gute für Ihr weiteres 
Wirken sowie Gesundheit.
(Das Interview führte Roswitha Reimer)
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   St. Arnoldus  -  Arnoldsweiler

 

 

Wie bereits im Juni angekündigt, feiern wir in diesem Monat wieder unsere 
alljährliche Arnoldus-Oktav. Sie steht unter dem Thema „Geist der Zuversicht, 
komm und stärke uns“. Gerade in unserer Zeit sehnen wir uns nach Zuversicht, 
egal ob in der Kirche, in der Familie oder in der Welt. Den Geist der Zuversicht 
kann uns unser Glaube spenden. Die verschiedenen Gastprediger werden uns 
sicher interessante Einblicke und Gedanken zum diesjährigen Thema geben. 

Zuversicht gab auch unser heiliger Arnold den Armen in den mehr als 20 Dör-
fern rings um den Bürgewald. Vor seinem Umritt durften die Bewohner den 
Wald nicht betreten, durften weder Holz aufheben, noch ihr Vieh zur Mast in 
den Wald treiben, nur weil der König diesen Wald für seine Jagd beanspruchte. 
Ergebnis waren Hunger, Kälte und große Armut. Arnold, der ja ein Adliger war 
und dem es sicher an nichts fehlte, sah diese Not und half. Er hat nicht lange 
gezögert und hat Karl dem Großen den Wald durch seinen Umritt abgeluchst. Er 
behielt ihn aber nicht für sich, sondern schenkte ihn den Bewohnern der Dörfer, 
die den Wald als Allgemeingut mehr als 1000 Jahre gemeinschaftlich nutzten. 
Arnold hat also unzähligen Generationen durch seine Aktion das Leben erleich-
tert. Der Geist Gottes hat im heiligen Arnold gewirkt. Er kann in jedem von uns 
wirken. Nehmen wir die 8 Tage der Arnoldus-Oktav zum Anlass, den Geist der 
Zuversicht auf und in uns wirken zu lassen. 
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 St. Arnoldus   -  Arnoldsweiler
 

 

DONNERSTAG, 20. JULI
15.00 Uhr  Rosenkranz in der Arnol-
duskapelle
20.00 Uhr  Rückenwind-Gottesdienst 
in der Ruine, Gestaltung: Team Rük-
kenwind, Musik: More than Gospel, 
anschließend Begegnung bei Brot und 
Wein

FREITAG, 21. JULI
18.30 Uhr  Pilgermesse in der Pfarr-
kirche
mit den Ortsvereinen, Matthias- und 
Schützenbruderschaften der Region, 
Predigt: Pfarrer Dr. Dennis Rokitta, 
Baesweiler,anschließend Begegnung im 
Schützenheim

SAMSTAG, 22. JULI
18.30 Uhr  Vigilfeier in der Arnoldus-
kapelle, Gestaltung: Sr. Christa Maria 
Plum, Arnoldsweiler, anschließend 
Begegnung bei Brot und Wein

SONNTAG, 23. JULI 
2. OKTAVSONNTAG UND ABSCHLUSS

10.30 Uhr  Festmesse in der Pfarr- 
kirche mit Erhebung des Arnoldus-
schreins, Predigt: Pfarrer Msgr. Norbert 
Glasmacher, anschl. Arnoldusprozession 
und Rückführung der Reliquien, Musik: 
Blasorchester Birkesdorf

Ab 12.30 Uhr   Begegnung an der 
Arnolduskapelle, Getränke, Imbiss, 
Kaffee und Kuchen
 

SAMSTAG, 15. JULI  
ERÖFFNUNG DER OKTAV
18.00 Uhr   Einläuten der Oktav
18.30 Uhr   Festmesse in der Pfarr-
kirche mit Erhebung des Arnoldus-
hauptes, Predigt: Kaplan Werner Kallen, 
Aachen
20.00 Uhr  Sommerlesenacht in der 
Ruine, gestaltet von der Kath. Bücherei St. 
Arnold

SONNTAG, 16. JULI
1. OKTAVSONNTAG
14.00 Uhr  Turm- und Gewölbefüh-
rung, bis 17 Uhr Offene Kirche und 
Arnolduskapelle
19.00 Uhr  HAGIOS Konzert in der 
Arnolduskapelle mit Liedern aus dem 
HAGIOS-Zyklus von Helge Burggrabe,  
Leitung: Stephanie Baues und Bert 
Hausmann, Mechernich, anschließend 
Begegnung bei Brot und Wein

DIENSTAG, 18. JULI
FESTTAG DES HL. ARNOLD
18.30 Uhr  Festmesse in der Pfarrkirche
mit Segnung des Arnoldusroggens und 
der Arnoldusbrote, Predigt: Pfarrer i.R. 
Gerhard Dane, Bedburg-Kaster

MITTWOCH, 19. JULI
15.00 Uhr  Pilgermesse in der Pfarr-
kirche mit den Frauengemeinschaften 
der Region und der Pilgergruppe aus 
Manheim, Predigt: Pfarrer i.R. Georg 
Neumann, Hückelhoven-Brachelen, 
anschließend Kaffee und Kuchen im 
Schützenheim



12 Pfarrbrief Juli 2022

   St. Arnoldus  -  Arnoldsweiler
 

 

Die Arnoldusprozession am Schlusssonntag nimmt folgenden Weg: Pfarrkirche – 
Ellener Str. – Statio am Kreuz Ellener Str./Cormeillesstr. – Ellener Str. – Schlusssegen 
am Kriegerdenkmal.

Die Anwohner des Prozessionsweges sind herzlich eingeladen, ihre Häuser entspre-
chend mit Fahnen zu schmücken. 

Ganz im Sinne unseres Heiligen, der ja Musiker war, geht der Erlös der Kollekten 
und des Verkaufs der Arnoldusbrote an das HUMAN International Culture Project 
von Helge Burggrabe, nähere Infos unter https://burggrabe.de/human/.

Wir vom Arnolduskomitee freuen uns auf die bevorstehende Oktav und laden Sie 
herzlich zur Mitfeier und Teilnahme an den verschiedenen Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen nach Arnoldsweiler ein!

Ihr Arnolduskomitee Arnoldsweiler 

Erste Sommerlesenacht 
der Bücherei St. Arnold
Endlich ist es wieder soweit, endlich können wir 
wieder eine Lesenacht durchführen. Angelehnt 
an das Thema der Arnoldusoktav „Geist der 
Zuversicht, komm und stärke uns!“ haben wir 

wieder drei Romane ausgesucht, aus denen vorgelesen wird. Bei schönem 
Wetter findet die Lesenacht in der Ruine hinter der Arnolduskapelle statt, 
sonst in der Arnolduskapelle. Bei einem kühlen Glas Wein hoffen wir wieder 
auf regen Zuspruch.

Die Lesenacht findet statt am Samstag, 15. Juli 2023 um 20.00 Uhr in der 
Ruine, nach der Festmesse zur Eröffnung der Arnoldusoktav.

Übrigens ist die Bücherei in den Ferien sonntags von 11.00 Uhr bis 
12.00 Uhr geöffnet, am Arnoldussonntag, dem 23.Juli 2023, fangen wir 
gegen 11.30 Uhr nach der Messe an. Ab Mittwoch, dem 09. August 2023 sind 
wir wieder zu den gewohnten Zeiten da.

Bücherei St. Arnold, Vikar-Klein-Str. 10 (Kapellenwohnung), Arnoldsweiler
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   St. Martinus   -  Derichsweiler

        St. Mariä Himmelfahrt -  Mariaweiler

 

 

 

 
Kirchenführung 
am „Tag des offenen Denkmals“
Am Sonntag, 10. September 2023 findet 
bundesweit wieder der „Tag des offenen 
Denkmals“ statt. In diesem Jahr beteiligt sich 
auch die Pfarre in Mariaweiler mit einer Ak-
tion. Nach dem Sonntagsgottesdienst wird 
unsere Pfarrkirche St. Mariae Himmel-
fahrt für Besucher bis ca. 13.30 Uhr ge-
öffnet sein. Um 12.15 Uhr wird es eine 
fachkundige Führung geben, die architektonische und kunsthistorische 
Besonderheiten der Kirche herausstellt und bei der auch der Glockenturm be-
sichtigt werden kann. Die Führung dauert rund 45 Minuten. 

Herzliche Einladung an alle, die unsere Kirche kennen oder kennenlernen 
möchten.

SAVE THE DATE:  09. September 2023

Am 09. und 10. September 2023 
findet wieder unser Pfarrfest rund 
um Alte Kirche und Pfarrheim in 
Derichsweiler statt.

Wir haben vieles für Sie vorbereitet, 
genaue Informationen erhalten 
Sie im August-Pfarrbrief.

Über Kuchenspenden würden wir uns auch diesem Jahr 
wieder sehr freuen!

in 
Derichsweiler
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   St. Peter  -  Birkesdorf
 

 
Neu im Team
Wir begrüßen Frau Heike Schüßeler und Herrn 
Kurt Baltus in unserem Gottesdienst-Team, die 
den Lektorendienst mit übernehmen werden.

Wir danken ihnen für ihre Bereitschaft zum Dienst 
und wünschen viel Freude.

Radiogottesdienst 
       am 04. Juni 2023

Am Dreifaltigkeitssonntag, den 04. Juni 2023 fand um 10 Uhr ein Radiogottes-
dienst in St. Peter Birkesdorf statt, der auf WDR 5 live übertragen wurde. Da 
Pfr. Glasmacher erkrankt war, übernahm Domvikar Peter Dückers vom Bistum 
Aachen die liturgische Leitung. 

Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst vom 
Chor „More than Gospel“ unter der Leitung von Frank 
Grobusch. Eine Möglichkeit, sich den einstündigen 
Gottesdienst anzuhören gibt es in der WDR-Mediathek 
im Internet  ( oder scannen Sie den QR-Code ).   
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  Herz Jesu  -   Hoven
 

 

Es ist wieder soweit !!!

Am Sonntag den 
20.August 2023 

treffen wir uns von 
12:00 bis 18:00 

auf dem Arnold-Decker-Platz 
zu Spiel, Spass und guter Unterhaltung für Jung und Alt.

Natürlich findet wieder ein Boule-Turnier statt, 
auf die Kinder warten zahlreiche Spiele 

und für das leibliche Wohl wird ebenfalls gesorgt.

Wer einen Kuchen spenden möchte, der wende sich bitte an 
Margreth Klütsch (87961) oder Marie-Louise Jansen (86956) .

Wer eine Mannschaft für das Boule-Turnier melden möchte, der wende sich an 
Manfred Cygon (86525).

Alle anderen Fragen beantworten
Marek Gurski (84943) oder Manfred Cygon (86525)

Auf einen schönen Nachmittag freut sich die
Bürgerinitiative „Neue Mitte Hoven“

Die Bürgerinitiative „Neue Mitte Hoven“
und die GdG St.Franziskus Düren-Nord 

laden zum „Hovener Treff“ ein!
Schirmherr : Bürgermeister Frank-Peter Ullrich 
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und für das leibliche Wohl wird ebenfalls gesorgt.

Wer einen Kuchen spenden möchte, der wende sich bitte an 
Margreth Klütsch (87961) oder Marie-Louise Jansen (86956) .
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laden zum „Hovener Treff“ ein!
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   St. Peter  -  Merken
 

 
Patrozinium

„Du bist Petrus, auf diesem Felsen 
will ich meine Kirche bauen…  Ich 
will dir die Schlüssel des Himmel-
reiches geben …“  (Matthäus Evgl.) 

Die Pfarrkirche Merken ist vor 55 
Jahren auf den Namen des hl. Pe-
trus geweiht worden. Zu ‚Peter und 
Paul‘, deren Namenstag am 29. 
Juni begangen wird, feiern wir das 
Patrozinium. 

Im Gottesdienst am 

Sonntag, 02. Juli, 9.30 Uhr 

verehren wir besonders unseren 
Pfarrpatron.

Anna-Prozession    
„O Anna zu dir kommen wir …“ 
 In der Dürener Anna-Kirche wird das Anna-Haupt ge-
zeigt. Zum Namenstag der Mutter Anna wird dort die 
‚Anna-Oktav‘ gehalten. In Merken ist die Prozession 
zur Anna-Kapelle am Ortsrand Tradition. 

Diese ist in diesem Jahr nach der Hl. Messe am Sonn-
tag, 30. Juli. An der Kapelle wird Pfr. Linnartz Ge-
bete zur Verehrung der Hl. Mutter Anna sprechen. 
Anschließend haben die Gläubigen Zeit, kurz an der 
Kapelle zu verweilen. Danach geht die Prozession zu-
rück zur Kirche, wo zum Abschluss der sakramentale 
Segen erteilt wird.

Zur Teilnahme sind alle eingeladen. 
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  St. Peter  -  Merken 
 

 Schützen- und 
Volksfest 
in Merken

Die St. Quirinus Schützenbruderschaft 
Merken feiert vom 14.-17. Juli 2023 
ihr diesjähriges Schützenfest.

Start des Schützenfestes ist am Freitag, dem 14. Juli um 19.30 Uhr, ein 
Tanz- und Stimmungsabend im Festzelt mit Kalles Musikteam & Alex See-
bald, zusätzlich am Abend KEV.

Am Samstag treten die Schützen zum Ständchengang um 18.00 Uhr an. An 
diesen schließt sich der Königsball des seit dem Quirinusfest amtierenden Kö-
nigspaares Yvonne und Thomas Schnabel mit Großem Zapfenstreich, aufgeführt 
von der Bläsergruppe Ellen und dem Tambourcorps Schwarz-Weiß Merken, an. 
Begleitet wird das Königspaar von Prinzessin Lena Wolf und Schülerprinz Lukas 
Schnabel. Musikalisch gestaltet wird der Königsball von Kalles Musikteam & und 
Alex Seebald. 

Am Sonntagmorgen findet der Festgottesdienst mit anschließender 
Kranzniederlegung am Ehrenmal um 9.30 Uhr statt. 

Ein Frühschoppen schließt sich ab 10.45 Uhr an. Der Festzug zum Schützen-
fest zieht ab 14.30 Uhr durch Merken mit der Parade an der Kirche. 

Ein Dämmerschoppen im Festzelt, bei dem die Feuerwehrkapelle der Stadt 
Düren aufspielt, beendet den Sonntag. Eine Cafeteria ab 13.00 Uhr und eine 
Hüpfburg für die Kinder vervollständigen das sonntägliche Angebot.

Ausklingen wird das Merkener Schützenfest am Montag, dem 18. Juli mit dem 
Ausschießen des Hauptvogels und einem gemütlichen Beisammensein im 
Schützenheim ab 19.00 Uhr.  
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KEVELAER - Vorankündigung
Am Mittwoch, den 06.09.2023 findet wieder unsere Wall-
fahrt nach Kevelaer statt.

Genaue Informationen werden im Pfarrbrief August bekannt-
gegeben.  Wir freuen uns über eine rege Beteiligung.
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09.07. und 23.07.2023 
nach dem Gottesdienst

Verkauf von 
FairTrade Produkten   

Infos und Bestellzettel finden Sie auf der Info-
wand in der Kirche und im Internet auf 

gdg.st-franziskus.de/ 
Gruppen und Initiativen.

  
 
 
 

ST. PETER BIRKESDORF

Regelmäßige Angebote

     
Krankenkommunion 

20.07.2023 

Wer, über den bisherigen 
Kreis hinaus, die Kommu-
nion empfangen möchte, 
möge sich im Zentralbüro 
( Tel.: 920 190 ) melden.  

Spieletreff
06.07.2023

gemütl. Kaffeerunde
20.07.2023

Aktuelle Informationen können bei 
Gisela Dzwiza, Tel: 02421-85671 oder

Magda Baum, Tel: 02421-86179 erfragt  
werden.

 

ST. PETER MERKEN

ST. JOACHIM  DN-NORD

HERZ-JESU  HOVEN

Kostenlose 
Lebensmittelausgabe

an berechtigte Personen

Donnerstag, 20.07.2023 
16.00 – 17.30 Uhr

Joachimstr. 9 | Düren-Nord

07.07.2023
18.30 Uhr

Herz-Jesu-
Freitag

„Gott liebt uns“



20

Rückblick auf die 
Firmung in St. Joachim

Am 29. Mai 2023 war es wieder soweit: Weih-
bischof Karl Borsch hat 19 Jugendlichen aus 
der GdG St. Franziskus, 12 Jugendlichen aus 
der GdG St. Elisabeth, einer Jugendlichen aus 
Kreuzau und 5 Erwachsenen aus Düren und 
Umgebung das Sakrament der Firmung ge-
spendet. 
Seit Ende Oktober letzten Jahres hatten sich die Jugendlichen der beiden GdGs 
auf den Empfang der Firmung vorbereitet, in Gruppen in ihrer GdG und in einigen 
gemeinsamen Treffen, an denen z.T. auch die Firmlinge der GdG St. Lukas teilge-
nommen haben. Die separate Vorbereitung von 4 Erwachsenen erfolgte ebenso in 
unserer GdG. Der Höhepunkt war dann die festliche Firmmesse am Pfingstmontag.

Die Planung für die Firmvorbereitung 2024 hat schon begonnen. Näheres 
erfahren Sie nach den Sommerferien. Wie immer sind dann auch Erwachsene, die 
Interesse an der Firmung haben, herzlich willkommen!
Kontakt: Maria Buttermann, Tel. 9201917,   maria.buttermann@gdg-st-franziskus.de

Vielen DANK an die Kommunionkinder 2023 
Die Erstkommunionkinder haben für gute Zwecke 
gesammelt: 
Insgesamt sind 1232,95 € zusammengekommen!

Diese Summe wird je zur Hälfte an das 

-  Bonifatiuswerk (www.bonifatiuswerk.de) und an die 
-  Aktion Running for Kids  Peter Borsdorff 

überwiesen. 

Allen Kommunionkindern: 
Herzlichen Dank! 
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GEBÄUDETECHNIK

ELEKTROTECHNIK · HEIZUNGS- & SANITÄRTECHNIK · BAD-SANIERUNG

www.krischer-gebaeudetechnik.de
Besuchen Sie uns:

Distelrather Straße 27 • 52351 DürenDistelrather Straße 27 • 52351 Düren

Tel.: 0 24 21 / 37 37 3

RZ_anzeige_148x105.pdf   1   14.05.20   16:23

 

Die geistige 
Freude ist das 

sicherste  
Merkmal der  

in uns  
wohnenden 

Gnade Gottes.

(Hl. Bonaventu-
ra,1221-1274)

NÄHKURS
für Männer und Frauen

Anfänger/*innen 
und Fortgeschrittene

Möchten Sie Änderungen an Ihrer Kleidung selbst vornehmen oder gestalten Sie 
gerne Ihre eigenen, originellen Sachen?

Dann sind Sie hier genau richtig!
Diese Kursreihe enthält erste Näh-Übungen sowie das Anfertigen anspruchsvoller 

Kleidungsstücke.
Sie lernen auch, Kleidung fachgerecht zu ändern und auszubessern.

Beginn:  Dienstag 15. August 2023     max. 7 Teilnehmer*innen   
7 Nachmittage  von 16.30 - 18.45 Uhr

Kursgebühr:  52,50 €    Leitung:  Carmen Kus
Mitzubringen: Stoffe und/Kleidung zum Ändern  
und falls vorhanden:  Nähgarn, Stecknadeln, Schere, ggfs. eig. Nähmaschine
Auskunft und Anmeldung :  Dorothee Wakefield, Gemeindereferentin
    Tel.  (0151) 57459810
    dorothee.wakefield@gdg-st-franziskus.de

Der Kleiderladen macht Ferien  
vom 01. – 31. Juli 2023
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GLAUBE bei uns

„Gnade“ ist eins der zentralen Worte unseres Glaubens, ist aber kein Wort unserer Alltags-
sprache, befindet sich nicht unter den vielen hundert Wörtern, die wir täglich verwenden. 
Und das, was „Gnade“ meint – wissen wir es eigentlich so genau? – das beschäftigt uns 
– so glaube ich – in unserem alltäglichen Tun, in den Sorgen wie den Freuden eher nicht. 
Und dennoch leben wir täglich aus der Gnade Gottes, begegnen ihr, fordert sie uns heraus, 
brauchen wir sie wie die Luft zum Atmen. Und deshalb möchte ich Sie einladen – jetzt 
in der Ferienzeit – auf eine Reise in dieses uns oft so fremde und doch so wichtige Land 
„Gnade“.

Vor einer Reise in ein unbekanntes Land studieren wir als Erstes die Landkarten. Ist dieses 
Land ein Wort geht unser erster Griff zum Duden. Doch die Informationen sind gering. 
Das Wörterbuch verweist auf die mittelalterliche Anrede „Euer Gnaden“. Auch die Wörter, 
die mit „Gnade“ gebildet werden, helfen wenig weiter, schrecken eher ab: „Gnadenakt“, 
„Gnadenbrot“ oder „Gnadenstoß“. Der zweite Versuch, um der „Gnade“ auf die Spur zu 
kommen, ist der Griff zu einem theologischen Wörterbuch. Und da lese ich: „Das Konzept 
der Gnade, eine Bezeichnung, die im Deutschen im weiteren theologischen Sinn so viel wie 
Gabe und Geschenk bedeutet, hängt mit dem Gottesbild und der Anthropologie sowie spe-
ziell mit dem Thema von Sünde und Leiden zusammen. …. Einen universalen Begriff von 
Gnade kann es daher nicht geben.“ Na, Danke schön. Mit solch einem Wegweiser werde 
ich nicht ans Ziel kommen.

Doch als Christen haben wir gottlob ein unfehlbares Navigationsgerät: Das Neue Testa-
ment und da speziell die Evangelien. Doch den Evangelisten scheint es ähnlich wie uns 
ergangen zu sein, das Wort „Gnade“ zählte nicht zu ihrem bevorzugten Sprachgebrauch: 
Die Evangelisten Markus und Matthäus kennen es (laut Konkordanz der Einheitsüberset-

Eine Reise in das Land „Gnade“
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zung und dem Schlagwortregister der Lutherbibel) gar nicht, die Evangelisten Lukas und 
Johannes verwenden es nur siebenmal, dabei fünfmal innerhalb der Geburtsgeschichte 
Jesu. Und Jesus selbst? Genau einmal nimmt er das Wort „Gnade“ in den Mund, als er bei 
seiner Predigt in der Synagoge von Nazaret das Gnadenjahr des Herrn verkündigt. Ich gebe 
ehrlich zu, der Befund hat mich überrascht. Ich hatte ohne Überlegen erwartet, gerade bei 
Jesus ständig über die „Gnade“ zu stolpern. Warum das so ist? Ich glaube, weil Jesus viel 
über die „Gnade“ erzählt, ohne das Wort selbst zu benutzen. Nicht unerwähnt soll bleiben, 
dass das Neue Testament in der Offenbarung des Johannes mit einer Gnadenzusage endet: 
„Die Gnade des Herrn Jesus sei mit allen!“

Enden soll unsere kleine Reise mit einem Zitat: „Wer von Gottes Gnade getragen wird, reist 
mit leichtem Gepäck“, hat Thomas von Kempen gesagt. Unsere kleine Reise auf den Spuren 
der Gnade war nicht immer einfach. Doch ich hoffe, dass ich Sie sicher ans Ziel gebracht 
habe und wünsche Ihnen die Gnade Gottes: Das Vertrauen auf seine gute Fügung auch 
in schwierigen Zeiten; das Wissen um Gottes Größe, die mich auch angesichts einer oft 
heillosen Welt gelassener sein lässt und die Kraft und den Glauben, zu Gottes Plänen mit 
mir und meinem Leben Ja sagen zu können. Mit dieser Gnade ausgestattet, wünsche ich 
Ihnen eine Woche mit leichterem Gepäck.                                                             (Michael Tillmann)

Papst-Tipp für Urlaub:  
Zeit für Meditation finden
Die Urlaubszeit sollten die Leute aus Sicht von Papst Franziskus nutzen, um zur Ruhe zu 
kommen und zu meditieren: „Lasst uns diese Ferienzeit nutzen, um innezuhalten und auf 
Jesus zu hören. Heutzutage ist es immer schwieriger, freie Momente zum Meditieren zu 
finden", sagte das Kirchenoberhaupt am Sonntag bei seinem Mittagsgebet auf dem Peters-
platz.

Für viele Menschen sei der Arbeitsrhythmus frenetisch und ermüdend. Daher empfahl der 
Papst: „Die Sommerzeit kann auch wertvoll sein, um das Evangelium zu öffnen und es 
langsam und ohne Eile zu lesen. Ein Stückchen jeden Tag, ein kleiner Ausschnitt des Evan-
geliums. So kommen wir in die Dynamik Jesu hinein. Lassen wir uns von diesen Seiten be-
fragen und fragen wir uns, wie unser Leben verläuft, ob es im Einklang mit dem steht, was 
Jesus sagt oder eher weniger. Fragen wir uns vor allem: Wenn ich den Tag beginne, stürze 
ich mich dann kopfüber in die Dinge, die zu tun sind, oder suche ich zuerst Inspiration im 
Wort Gottes?  Manchmal beginnen wir unseren Tag automatisch, indem wir Dinge tun, die 
zu tun sind, wie die Hühner! Nein, wir müssen unsere Tage vor allem damit beginnen, dass 
wir auf den Herrn schauen, auf seine Worte. Ein kleiner Ausschnitt reicht, aber der möge 
die Inspiration für den Tag sein."                                      ( Quelle: vativannews.va )
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Kinderseiten

 

Endlich Ferien:
Spaß statt Stress

Tu deinem 
Leib etwas 

Gutes, 
damit deine 
Seele Lust 

hat, darin zu 
wohnen. 

(Hl. Teresa von Avila, 
1515-1582)
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Kinderseiten



Bereich Kinder- und Jugendarbeit
Kindergarten St. Arnoldus, Arnoldsweiler
Leitung: Larissa Schoenecken
Frohnhofstr. 17, DN-Arnoldsweiler
Tel: 02421 / 33147
kiga.arnoldsweiler@gdg-st-franziskus.de

Kindertagesstätte St. Joachim, Norddüren
Leitung: Jutta Schäfer
Meckerstr. 12, 52353 Düren
Tel: 02421 / 41401
kiga.norddueren@gdg-st-franziskus.de

Kindergarten St. Peter Birkesdorf
Leitung: Jutta Schäfer
Pfr.Rody-Straße 9a, 52353 DN-Birkesdorf
Tel: 02421 / 83561
kiga.birkesdorf@gdg-st-franziskus.de

Kindergarten St. Peter Merken
Leitung: Jutta Schäfer
Paulstrasse 73, 52353 DN-Merken
Tel: 02421 / 83850
kiga.merken@gdg-st-franziskus.de

Familienzentrum St. Mariae Himmelfahrt
Leitung: Yvonne Maur
Indestr. 10, 52353 DN-Mariaweiler
Tel: 02421 / 88206
kiga.mariaweiler@gdg-st-franziskus.de

Jugendheim St. Peter Birkesdorf
Leitung: Claudia Gutteck-Schmidt
Pfarrer-Rody-Straße 5, 52353 DN-Birkesdorf
Tel: 02421 / 86001 oder 0151-61531486
jugend-ab@gdg-st-franziskus.de

Jugendheim St. Arnold Arnoldsweiler
Klösterchen, Ellenerstr. 22, Arnoldsweiler
Leitung: Claudia Gutteck-Schmidt
Mobil: 0151-61531486
jugend-ab@gdg-st-franziskus.de

Jugendheim St. Peter Merken
Leitung: Michael Nepomuck
Paulstrasse 69, 52353 DN-Merken
Tel: 02421 / 202055
jugend-md@gdg-st-franziskus.de

Jugendarbeit in Derichsweiler
Leitung: Michael Nepomuck
Martinusstr. 7, 52355 DN-Derichsweiler
Tel: 02421 / 202055
jugend-md@gdg-st-franziskus.de

OGS Hoven
Leitung: Peter Krumbach
Birkesdorfer Str. 75, 52353 Düren-Hoven
Tel: 02421 / 888 106

OGS St. Joachim
Leitung: Pia Wunderlich
Laute-Dei-Str. 61, 52353 Düren
Tel: 02421 / 489 795

OGS Merken
Leitung: Karin Rademacher
Paulstr. 64, 52353 Düren-Merken
Tel. 02421 / 6933 093

Ansprechpartner der GdG St. Franziskus Düren-Nord
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Bücherei St. Arnold Arnoldsweiler
Leitung: Resi Kluth
Viktor-Klein-Str. 10 („Kapellenwohnung“)
Tel: 02421 / 9948776
koeb-arnold@gdg-st-franziskus.de

Bücherei  St. Peter Birkesdorf
Leitung: Rosi Roeder und Marlis Schrott
Nordstr., Pfarrsaal neben der Kirche
Tel.: 02421 / 9201922
koeb-peter@gdg-st-franziskus.de

Büchereien

Joachims Anziehpunkt 
Kleiderladen für Jung und Alt

Di 16-18 Uhr u. Do 10-12 Uhr
Norddüren, Joachimstr. 9.
Dorothee Wakefield, Tel.: 015157459810
dorothee.wakefield@gdg-st-franziskus.de

Präventionskraft für 
sexualisierte Gewalt
Frau Maria Schick-Starc 
Kindergarten St. Peter Birkesdorf,  
Tel: 02421 / 83561 
Mail:  praevention@gdg-st-franziskus.de

Unsere GdG im Internet

Chöre und Musikgruppen

www.gdg-st-franziskus.de
@katholisch.in.duerennord

Vermietungen
Alte Kirche Derichsweiler
Petra Tönnes - Tel. DN 9201912

Pfarrjugendheim Merken
Herr Schmitz - Tel. DN 84823

Pfarrheim Norddüren
Herr Hürlimann  
tägl. ab 12.00 Uhr
Mobil: 0172 / 2532283

Chor More than Gospel 
Leitung: Frank Grobusch, Tel. 6930417    

Kirchenchor St. Peter Merken, 
St. Michael Echtz  
Leitung: Peter Eich, Tel. 880432

Kirchenchor St. Joachim & St. Peter & 
St. Arnoldus  
Leitung: Peter Eich, Tel. 880432                 

St. Maria und Herz-Jesu Kirchenchor 
Leitung: Dr. Markus Lövenich, 
Tel. 02465-1323                    

Franziskusensemble                           
Leitung: Peter Eich, Tel. 880432                                                        

Blasorchester Birkesdorf     
Leitung: Martin Kirchharz 
www.birkesdorferblasorchester.de                
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Geschäftsführer/Koordinator 
Norbert Eßer
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421/9 20 19 10
norbert.esser@gdg-st-franziskus.de  

Pfarrbriefteam
Pfarrer Norbert Glasmacher, Petra Tönnes, Gerd 
Funk, Roswitha Reimer, Brigitte Glasmacher,
Jessica Lenarduzzi, Melanie Czyron
pfarrbrief@gdg-st-franziskus.de 

Koordination Gottesdienste
Petra Tönnes
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421/9 20 19 12
petra.toennes@gdg-st-franziskus.de

Zentralbüro Birkesdorf
Sabine Rütters, Marita Claßen,
Jessica Lenarduzzi, Melanie Czyron
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7,
( 02421 /9 20 19-0    Fax: 02421/9 20 19 19
pfarrbuero@gdg-st-franziskus.de  
Öffnungszeiten:
Mo,Di,Mi,Do,Fr    9.30-11.30 Uhr 
Sie können Ihre Anfragen auch per Email oder schrift-
lich (z.B. Bestellzettel für Messintentionen)  an uns 
richten. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung und 
rufen ggf. zurück. Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte 
unserer Internetseite.

Kontaktstunden in Merken
Zur Koordinierung der Gemeindearbeit vor Ort stehen 
am 11. Juli 2023 von 10-12 Uhr Ansprechpartner im  
Pfarrhaus, Peterstr. 37, zur Verfügung.

Kontaktstunden in Echtz
Zur Koordinierung der Gemeindearbeit vor Ort steht 
Ihnen jeden ersten Freitag im Monat von 14–16 Uhr 
Frau Pohl im alten Pfarrhaus zur Verfügung.

Pastoralpersonal
Norbert Glasmacher, Pfarrer
Pfarrer-Rody-Str. 9 | ( 02421 / 9 20 19 0
 norbert.glasmacher@gdg-st-franziskus.de 

Ralf Linnartz, Pfarrvikar
Merken, Peterstr. 37 | ( 02421 / 81920
ralf.linnartz@gdg-st-franziskus.de 

Joachim Krampe, Diakon
Echtz, Schwalbenweg 13 | ( 02421 / 8 32 31
 joachim.krampe@gdg-st-franziskus.de  

Tim Wüllenweber,  Diakon
Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421/ 9 20 19 0
tim.wuellenweber@gdg-st-franziskus.de  

Maria Buttermann, Pastoralreferentin
Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421/ 9 20 19 17
maria.buttermann@gdg-st-franziskus.de 

Schw. Christa Maria Plum SPSF, Gemeindereferentin
Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421 / 9 20 19 18
sr.christamaria@gdg-st-franziskus.de  

Susanne Krüttgen, Gemeindereferentin
Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421 / 9 20 19 16
susanne.kruettgen@gdg-st-franziskus.de  

Dorothee Wakefield, Gemeindereferentin
Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 0151-57459810
dorothee.wakefield@gdg-st-franziskus.de  

Organisten  
Peter Eich   ( 02421 / 88 04 32

Frank Grobusch  ( 02421 / 6930 417  

  frank.grobusch@gmx.de

Küsterinnen
Arnoldsweiler:  Schw. Elisabetha Maria
Birkesdorf  Ilse Conen
Derichsweiler Elke Hönnemann
Düren-Nord:  Inge Jörres
Echtz:  Karin Jablonske
Hoven: Elke Hönnemann
Mariaweiler: Agathe Küppers
Merken:  Maria Barthel

Redaktionsschluss für den 
August ist am  

Donnerstag 13.07.2023, 18 Uhr
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